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Schlussfolgerungen

Es ist bekannt, dass eine kombinierte Hormonersatzbehand-
lung das Risiko für ein Rezidiv nach einem Herzinfarkt nicht
vermindert. In dieser placebokontrollierten Studie konnte jetzt
auch für eine Therapie mit einem Östrogen allein (Estradiolva-
lerat = Progynova®) in dieser Hinsicht kein Nutzen gezeigt
werden.
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Die Studie zur Sekundärprävention des Herzinfarkts wurde
mit Estradiol allein (und nicht, wie die meisten verwandten
Studien, mit der Kombination von konjugierten Östrogenen
und einem Gestagen) durchgeführt. Die negativen Resultate
sprechen deshalb gegen die Annahme, das Fehlen einer
günstigen Wirkung in anderen Studien sei lediglich be-
stimmten Östrogenpräparaten oder dem Gestagen zuzu-
schreiben.
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